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Das diesjährige Sommerpokalturnier am 03.07. in Dobl 
fand sehr großen Anklang. Die Highlights waren heuer des 
Pfeil-und-Bogen-Schießen sowie das Golfen. Für die kleine 
und große Jugend gab es eine Riesenhüpfburg. Glück 
hatten wir an diesem Tag vor allem mit dem Wetter.
An den Wettkämpfen beteiligten sich 33 Teilnehmer. Von 
den 9 Teilnehmern in der Jugendklasse siegte Stefan 
Punzet vor Sebastian Tunat und Christian Lindauer. Bei den 
Erwachsenen kämpften 24 Teilnehmer um den Sommer-
pokal. Sichern konnte sich diesen Thomas Schuster vor 
Helmut Punzet und Albert Busch. In der Damenklasse 
wurde Andrea Busch erste vor Helga Schuster und Hermine 
Keller.
Am Nachmittag gab es Kaffee und Kuchen. Am Abend 
grillte Hausherr Alexander Huber Steckerlfische und 
Grillfleisch. Nachdem Schützenmeister Stefan Brandl als 
Sieger des Vorjahres den Pokal an den diesjährigen Sieger 
weitergab wurde noch bis spät in die Nacht geratscht und 
gelacht.
Auch die Hüpfburg wurde bis 11 Uhr abends von den noch 
anwesenden Kids genutzt.
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Beratung - Planung - Projektierung
     • Solarenergie - Solarstrom
     • Energieeinsparung
     • Blockheizkraftwerke
     • Energie-Konzepte
     • Berechnungen für KfW-Programme

Martin Kaltenhauser-Barth
Eich 4, 83543 Rott a. Inn
Telefon 08039/409654
Fax 08039/409653 

EnergieBüro Südbayern

83543 Rott am Inn

Marktplatz 2 / Eingang Posthof

Tel. 08039 / 4398 • Fax 409892

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr von 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Di und Do von 13.00 - 20.30 Uhr
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Die 43 Teilnehmer des Theaterausfluges mussten nur 
einmal vor den Wetterkapriolen flüchten. Das war am 
Samstag gegen Mittag, da hat man das Unwetter im 
Silberbergwerk überstanden. Ansonsten war man wieder 
einmal mit dem Wettergott sehr zufrieden. Kalt war es nur 
am Abend bei der Aufführung des Theaters in Wunsiedel; 
was aber der guten Laune nicht schadete. Interessant war 
der Gegensatz der modernen Kirche am Kreuzberg zu der 
Basilika in Waldsassen. Die Verpflegung an beiden Tagen 
war auch nicht zu beanstanden. Alle Teilnehmer freuten 
sich beim Abschied schon auf den nächsten Theater-
ausflug.

Theaterverein

NEU:
Schröpfen und

Schröpfkopfmassage


